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Der Auftrag:
Zukunftsbündnis am 05. April 2024

Fach- und Arbeitskräfte von außerhalb gewinnen und halten

Beschluss: „Einrichtung einer zentralen Anlaufstelle für alle Fragen und Anliegen rund um 
das Thema Fachkräfteeinwanderung“

Start der Fachkräfte-Service-Zentrale MV: Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung 
am 16.01.2025
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Unternehmen einwanderungs-
interessierte 
FK/AK/Azubi• hohe Komplexität

• lange Verfahrensdauer
• div. Ansprech-

partner/Akteure
• hohe Kosten

Wunsch nach 
organisatorischer 
Unterstützung

Wunsch nach 
organisatorischer 
Unterstützung

Fachkräftemangel

Single Point of Contact (SPoC): 
zentrale Anlaufstelle / Partner der Fachkräfte-Service-Zentrale 

Herausforderungen
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Die Fachkräfte-Service-Zentrale

Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit / Abteilung Arbeit / Ref. 300 Arbeitsmarkt / Fachkräfteeinwanderung

zentrale Anlaufstelle
-------------------

agiert als Single Point of Contact

Wirtschaftskammern
Kammerberater*Innen FEG 

mögliche operative 
Netzwerkpartner 

Zentrale 
Ausländerbehörde für 

Fachkräfteeinwanderung    
(ZABH)

Bundesagentur für Arbeit
spez. Berater*Innen 

zentrale Rufnummer
zentrale Mailadresse
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geteilte Zuständigkeiten

Einwanderungs
-interessierte 
Fach-/Arbeits-
kraft

Unternehmen
mit Fach- und 
Arbeitskraft-
bedarf

Anruf / 
Mail

zentrale Anlaufstelle

Kammerberater
Kammerberufe

ZABH

soz. 
Integration

berufl. 
Integration

WSC

spez. 
Berater*Innen/BA

MSO

Wohnen
Sprache

Kita/Schule
soziales Umfeld etc.

Unternehmen

hochwertiges Dienstleistungsangebot
Information, Beratung

Koordination, Begleitung
persönliche Betreuung, Prozessbeschleunigung

weitere Akteure

weitere Akteure
BEFA 

Sprachkurs
Anerkennung/Anpassungs-

qualifikation
Visaverfahren

Verfahren nach § 81 a 
AufenthG/BeschVO

Fach-/Arbeitskraft 
mit konkreter 

Arbeitsplatzoption

Fach-/Arbeitskraft 
ohne konkrete 

Arbeitsplatzoption

dauerhafte 
Beschäftigung 

der 
integrierten 

Fach-/ 
Arbeitskraft in 

M-V

weitere Akteure
TAK 
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vorhandene Ressourcen effizient nutzen

 Vorteile der Fachkräfte-Service-Zentrale

 passgenaue Beratung und Unterstützung 

 Bündelung von Strukturen

 starke Vernetzung

 aktives Übergabe- und Schnittstellenmanagement

 Prozessbeschleunigung

 früher und nachhaltiger Bindungseffekt zwischen Fachkraft und 
Unternehmen

 Klammerfunktion über den gesamten Einwanderungsprozess
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Unsere Zielgruppen

Arbeitgeber- und Fachkraftorientierung ≠ keine Geflüchteten 
(Ausnahme AG-Beratung)

Fachkräfte aus 
Drittstaaten

Unternehmen in 
Mecklenburg-Vorpommern
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Ihre Ansprechpartner
Zentrale Anlaufstelle
+49 385 588 15599
info@fachkraefte-service-zentrale.de

IHK - Kammerberaterin Schwerin
Astrid Ludwig
+49 385 5103 422
ludwig@schwerin.ihk.de

IHK - Kammerberaterin Rostock
Sviatlana Kryvadubskaya
+49 381 338 320
Sviatlana.kryvadubskaya@rostock.ihk.de

IHK - Kammerberater Neubrandenburg
René Müller
+49 395 5597207
Rene.Mueller@neubrandenburg.ihk.de

Arbeitsgemeinschaft der Handwerkskammer M-V
Holger Marscheider
+49 395 5593-120
Marscheider.Holger@hwk-omv.de

Bei allen Fragen zum 
Thema 

Fachkräfteeiwanderung

bei 
Kammerzugehörigkeit



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

zentrale Anlaufstelle
Bitte kontaktieren Sie uns unter / Don`t hesitate to contact us:

Lea Groß 
info@fachkraefte-service-zentrale.de

+49 – 385 588 15599

www.regierung-mv.de/Landesregierung/wm/Arbeit/Fachkraefte-Service-Zentrale/


